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Mössingen, 01.02.2018 

kü-ku 
 

RV-Drucksache Nr. IX-84 - Tischvorlage 
 

 
Verwaltungsausschuss   06.02.2018     nichtöffentlich 
Verbandsversammlung   20.02.2018            öffentlich 
 

 
Tagesordnungspunkt:  
 

Jahresrechnungen 2010 - 2015 
Erläuterungen zu den Anmerkungen der Gemeindeprüfungsanstalt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Den in der Anlage beigefügten, berichtigten Abschlusszahlen der Gesamtrechnungsabschlüsse 
wird zugestimmt.  
 
 
Sachdarstellung/Begründung: 
 

Im Rahmen der Allgemeinen Finanzprüfung für den Zeitraum 2010 - 2015 wurde von 
der Gemeindeprüfungsanstalt festgestellt, dass die Gesamtabschlüsse Abweichungen 
zwischen den IST-Einnahmen und IST-Ausgaben sowie zwischen den Resteüberträgen 
aufweisen. Die entsprechenden Prüfungsbemerkungen A 14 und A 15 in der die Tabelle 
mit den abweichenden Gesamtabschlüssen dargestellt ist, sind beigefügt (Anlage 1). 
 
Eine Überprüfung der Jahresrechnungen der zugrundliegenden Buchungen hat Folgen-
des ergeben: 
 
Ursächlich für die Abweichungen waren Verwechslungen bei den Verbuchungen der 
Erstattung von Zinskosten durch die KBF. Hier wurden bei der Jahresabrechnung ge-
genüber der KBF vorhandene Überzahlungen versehentlich als Kasseneinnahmerest 
und somit als Forderung statt als Guthaben in das Folgejahr fortgeschrieben. In Folge 
dieses Versehens setzten sich dann auch im Bereich der Soll-Stellungen unrichtige 
Zahlen fort. 
 
Dies führte zu weiteren Buchungen, die unrichtige Ergebnisse im Bereich der Kassen-
reste, Soll-Stellungen und der IST-Buchungen mit sich brachten. 
 
Sämtliche Buchungen der Jahresrechnungen wurden nochmals überprüft und im kas-
senmäßigen Abschluss sowie im Gesamtabschluss richtig gestellt. 
 
Festzuhalten ist, dass es sich um versehentliche Fehlbuchungen gehandelt hat und 
keinerlei tatsächliche Verluste bei den Finanzmitteln vorliegen. 
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Mit der Gemeindeprüfungsanstalt wurde das weitere Vorgehen hinsichtlich der Feststel-
lung der berichtigten Jahresrechnung durch die Verbandsversammlung besprochen.  
 
Ergebnis dieser Abstimmung ist, dass für die Verbandsversammlung die berichtigten 
Abschlussergebnisse und Gesamtabschlüsse in tabellarischer Form dargestellt werden 
(Anlage 2). Hieraus ist ersichtlich, dass nunmehr keine Differenzen zwischen den IST-
Einnahmen und den IST-Ausgaben bestehen und auch die Restekontinuität gewahrt ist. 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Dirk Seidemann   Alexander Kübler 
Verbandsdirektor   Verwaltungsleiter 








